Operative Maßnahme:

Liegt eine Krümmung von mehr als 50 Grad vor so wird meist  eine Operation durchzogen um einen Normalverlauf der Wirbelsäulen wiederherzustellen oder eine Verformung der Wirbelsäule zu vermindern bzw. ein Fortschreiten aufzuhalten.

Oftmals ist der psychische Gesichtspunkt entscheidend. Die Patienten haben keine Motivation für andere Therapieverfahren oder möchten sich wegen kosmetischen Gesichtspunkten, die sich durch andere Therapieverfahren nicht verbessern lassen, operieren lassen.

Ebenfalls ist eine Operation empfehlenswert wenn eine Nerven- oder Muskelkrankheit vorliegt. 

Es gibt zwei verschiedene Operationsmöglichkeiten. Die Operation durch den hinteren Zugang oder durch den vorderen Zugang.

Hinterer Zugang:

Bei einer Operation durch den hinteren Zugang wird ein großer Teil der Wirbelsäule durch Schrauben versteift. Die Wirbel werden entdreht und in die gewünschte Lage gebracht. 

Knochenspäne dienen als Verbindung der einzelnen Wirbelabschnitte. 

Nach der Operation reicht eine Rehabilitation durch Krankengymnastik bzw. durch eine stationäre Rehabilitation aus. 

Jedoch vom kosmetischen Standpunkt betrachtet, ist die Operation nicht sehr wirksam, da eine weitere Operation der Rippen notwendig ist, den Rippenbuckel zu entfernen. Außerdem sind die Narben sichtbar. 

Vorderer Zugang:

Wird eine Skoliose durch eine Operation durch den vorderen Zugang behandelt, so wird eine Rippe zunächst entfernt, die dann als Knochenmaterial und Verbindungsstück dient. Daraufhin werden die Bandscheiben entfernt und durch Schrauben ersetzt. 

Bei einer solchen Operation ist eine Nachbehandlung durch ein Korsett notwendig, jedoch anders als bei dem Hinteren Zugang sind die Narben kaum sichtbar und der Lendenwulst und Rippenbuckel flacher.

„ Das Gesamtrisiko einer Operation bei einer idiopathischen Skoliose wird mit etwa 5 % angegeben“

Nach der Operation ist ein Muskelaufbau wichtig. Hierbei spielt es keine Rolle, ob die Operation von vorne oder hinten durchgeführt wurde.
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